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Am Donnerstag, 23. April, findet ein 
historischer Anlass statt: Die refor-
mierten Kirchgemeinden Goldiwil-
Schwendibach, Lerchenfeld, Strättli-
gen, Thun-Stadt, Paroisse française 
de Thoune sowie die Gesamtkirchge-
meinde Thun laden zur Versammlung. 
Auf der Traktandenliste stehen die 
Wahlen der Mitglieder des neuen 
Kirchgemeinderates der neuen refor-
mierten Kirche Thun. Andreas Lü-
scher, Präsident des Kleinen Kirchen-
rates der Gesamtkirchgemeinde 
Thun, ordnet die Bedeutung dieses 
Anlasses ein.

Andreas Lüscher, am Donnerstag, 
23. April, KKThun, 19 Uhr, Türöff-
nung 18 Uhr, findet ein für die  
reformierten Kirchen Thun histori-
scher Anlass statt. Sie laden zur  
Versammlung. Sind Sie aufgeregt?
Aufgeregt ja, jedoch freudig, weil damit 
der erste Schritt zur Umsetzung der Fusion 
getan wird.

Hat es eine solche Versammlung in 
Thun schon mal gegeben – immerhin 
sind es die fünf Einzelkirchgemein-
den sowie die Gesamtkirchgemeinde, 
die zu diesem Anlass einladen?
In dieser Form nicht. Ich erinnere mich 
aber an Gesamtkirchgemeindeversamm-
lungen 1996 und 2002 zum Organisations-
reglement, die in Bezug auf die Teilneh-
merzahlen sehr unterschiedlich waren.

Der Anlass findet im Kultur- und 
Kongresszentrum Thun statt. Er-
warten Sie viele Stimmberechtigte?
An den Kirchgemeindeversammlungen und 
der Urnenabstimmung Ende November 
2025 haben sich rund ein Viertel der 16 000 
stimmberechtigten Kirchenmitglieder be-
teiligt. Kämen nur annähernd so viele an die 
Versammlung vom 23. April 2026, müsste 
diese in der Stockhorn-Arena durchgeführt 
werden. Das KKT eignet sich gut für diesen 
Anlass. Wir hoffen, mit der Wahl dieses Ortes 
vermehrt Aussenstehende zum Besuch der 
Versammlung zu gewinnen.

An der Versammlung finden  
Wahlen für die neue Kirchgemeinde 
Thun statt. Erklären Sie mir bitte, 
um was es geht.
An der Versammlung vom 23. April 2026 
geht es in der Tat um Wahlen. Sachge-
schäfte werden keine behandelt. Zu-
nächst werden der Präsident oder die 
Präsidentin sowie die Vizepräsidentin 
oder der Vizepräsident der künftigen 
Kirchgemeindeversammlung (Legislati-
ve) gewählt. Anschliessend sind der Prä-
sident oder die Präsidentin sowie die wei-
teren Mitglieder des Kirchgemeinderates 
(Exekutive) zu wählen.

Was ist das Präsidium der Kirchge-
meindeversammlung für ein Amt 
und welche Aufgaben übernimmt 
die gewählte Person?
Die Präsidentin oder der Präsident der 
Kirchgemeindeversammlung (Legislative) 
bekleidet das höchste Amt in der neuen 
Kirchgemeinde. Aufgabe wird jedoch al-
leine die Leitung der Kirchgemeindever-
sammlungen sein.

Und die Rolle der Stellvertretung ist?
Diejenige eines Vizepräsidenten oder 
einer Vizepräsidentin. Sie springen ein, 
wenn nötig.

Zur Wahl stehen auch die Mitglieder 
des neuen Kirchgemeinderates der 
neuen Kirchgemeinde Thun. Wie 
viele sind es genau und welche Rolle 
übernehmen diese?
Der Präsident und die weiteren sechs Mit-
glieder des Kirchgemeinderats überneh-
men die Aufgaben einer Exekutivbehörde, 
führen die Beschlüsse der Kirchgemeinde-
versammlung aus oder vollziehen solche 
im Rahmen ihrer eigenen, von den Stimm-
berechtigten zugebilligten Kompetenzen.

Die neue Kirchgemeinde wird offizi-
ell ab 2027 funktionieren. Was muss 
in dieser Zeit getan werden?
Nach den Wahlen folgt die Arbeit. Die 
Umsetzung der Fusion wird von allen 
Beteiligten, Behörden, Pfarrerschaft 

und Mitarbeitende, Einsatz, Durchhalte-
willen und Bereitschaft zur Zusammen-
arbeit fordern. Es wird Aufgabe der 
neuen Behörde sein, die Prioritäten 
festzulegen. Unterstützt und begleitet 
werden sie dabei durch die Projektlei-
tung, den strategischen Ausschuss – 
gebildet durch die bisherige Präsidien-
konferenz –, die Pfarrerschaft und ex-
terne Fachleute.

«Die Umsetzung der 
Fusion wird von  

allen Beteiligten Ein-
satz, Durchhaltewillen 
und Bereitschaft zur 

Zusammenarbeit  
fordern.»

Und die Neugewählten haben  
welche Aufgaben?
Der neu gewählte Kirchgemeinderat wird 
sich dieser Frage als Erstes widmen müs-
sen. Es dürfte sich dabei in erster Linie 
um klassische Ressorts handeln, wie 
Seelsorge, Personal, Finanzen, Liegen-
schaften, Soziales, Kommunikation und 
Verwaltung. 

Und wie unterstützen Sie diese  
seitens des heutigen Kleinen  
Kirchenrates der Reformierten  
Gesamtkirchgemeinde Thun?
Der Kleine Kirchenrat wird sich in seiner 
Tätigkeit auf das Verwalten beschränken 
und darauf achten, selbst keine Beschlüs-
se zukünftiger Behörden vorwegzuneh-
men. Fasst jedoch die neue Behörde ge-
meinsam mit dem Kleinen Kirchenrat Be-
schlüsse für die Zukunft, könnten diese 
schon vor 2027 angegangen und umge-
setzt werden. 

«Der Kleine Kirchenrat 
wird seine Tätigkeit 
auf das Verwalten  

beschränken und da-
rauf achten, selbst 
keine Beschlüsse  

zukünftiger Behörden 
vorwegzunehmen.»

Welche Aufgaben haben Sie eigent-
lich noch in diesem Jahr mit der  
Reformierten Gesamtkirchgemeinde 
Thun?
Die bisherigen Behörden, der Kleine Kir-
chenrat sowie der Grosse Kirchenrat der 
Gesamtkirchgemeinde, die Kirchgemein-
den und ihre Räte stehen bis Ende 2026 
in der Verantwortung.

Und wie sieht es ab 2027 aus?
Ab 1. Januar 2027 wird der neu gewählte 
Kirchgemeinderat die Geschäfte der Re-
formierten Kirchgemeinde Thun in eigener 
Verantwortung weiterführen.

Was wünschen Sie sich mit Blick  
auf die Kirche Thun für die nahe und 
ferne Zukunft?
Die Umsetzung der beschlossenen Fusion 
ist anspruchsvoll und für alle Beteiligten he-
rausfordernd. Ich bin überzeugt, dass alle 
Behörden, die Pfarrerinnen und Pfarrer und 
das Personal ihr Möglichstes zum guten 
Gelingen beitragen werden, und hoffe, dass 
die reformierte Kirche in Thun auf neuer 
Grundlage gestärkt in die Zukunft geht.
Interview: Martin Hasler

Versammlung: 23. April, KKThun, 19 Uhr, Türöffnung 18 Uhr

 «Nach den Wahlen folgt die Arbeit»
Soziale Arbeit

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Mittagstische – gemeinsam essen, 
gemeinsam sein

Ein gutes Essen tut gut – noch schöner 
wird es, wenn man es nicht allein genies-
sen muss. Genau dafür gibt es Mittagsti-
sche der Sozialen Arbeit der Reformier-
ten Gesamtkirchgemeinde Thun: Ange-
bote für die ältere Generation, die einmal 
im Monat stattfinden und Menschen zu-
sammenbringen.

Beim Mittagstisch steht nicht nur das 
Essen im Mittelpunkt, sondern vor allem 
das Miteinander. Die Gäste werden herz-
lich empfangen, dürfen Platz nehmen 
und können sich zurücklehnen. Das Es-
sen wird frisch zubereitet und serviert – 
ganz so, wie man es von früher kennt. 
Viele Besucherinnen und Besucher 
schätzen besonders, dass sie sich ein-
mal verwöhnen lassen können, ohne 
selbst einkaufen, kochen oder abwa-
schen zu müssen.

Was die verschiedenen Mittagstische 
ausmacht, ist die wohlige Atmosphäre. 
Es ist ein Ort, an dem man sich willkom-
men fühlt – fast wie zu Hause. In ent-
spannter Umgebung entstehen Gesprä-
che, man tauscht Neuigkeiten aus, lacht 
miteinander und teilt Erinnerungen. Für 
viele ist es ein fester Termin im Monat, 
auf den man sich freut.

Gerade im Alter kann es vorkommen, 
dass Kontakte weniger werden oder die 
Tage ruhiger verlaufen. Der Mittagstisch 
bietet eine unkomplizierte Möglichkeit, 
Gemeinschaft zu erleben, neue Bekannt-
schaften zu machen und Verbundenheit 
zu spüren. Jede und jeder darf kommen, 
so wie man ist – ohne Druck, ohne Ver-
pflichtung, aber mit offenen Türen und 
offenen Herzen.

Der Mittagstisch ist ein Angebot, das 
Nähe schafft und zeigt: Niemand muss 
alleine sein. Wir freuen uns über alle, die 
Lust haben, in guter Gesellschaft zu es-
sen, sich auszutauschen und einen schö-
nen Mittag zu verbringen.

Katharina Buser, Dipl. Sozialarbeiterin FH,  

Bereich ältere Generation

Andreas Lüscher, Präsident des Kleinen Kirchenrates der Reformierten Gesamtkirchgemeinde Thun� Foto: MHA

Info
Auf der Seite 15 werden die  
Kandidatinnen und Kandidaten für  
die Ämter vorgestellt.
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GRÜNDONNERSTAG, 2. APRIL 2026

18 Uhr
Kreisabendmahlsfeier
Mit Pfarrerin Silvia Junger,  
dem Gospelchor Schönau und  
Myriam Bangerter (Orgel).
Kirche Schönau

19.30 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Orgelmusik ab 19.15 Uhr mit  
Doris Zürcher-Fischer. Durchgeführt 
vom Freundeskreis Scherzligen
Kirche Scherzligen

KARFREITAG, 3. APRIL 2026

10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrerin Danuta Lukas, Lektorin 
Ruth Wälti sowie Niklaus Vogel (Violine) 
und Christoph Rehli (Orgel).  
Aufnahme für Radio BEO.
Kirche Goldiwil

Karfreitagsgottesdienst mit Musik, 
Bildern, Worten und Gedanken zur 
Passionsgeschichte
Mit Pfarrerin Tina Straubhaar,  
Lektor Walter Schär, Organistin Olga  
Kocher, Kirchenchor Thun-Strättligen 
(unter der Leitung von Elena Shchapova) 
und einem Streichquintett.
Kirche Johannes

Gottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrer Martin Koelbing,  
Ida Sundell (Bratsche) und  
Babette Mondry (Orgel).  
Musik von J.S. Bach; Arvo Pärt;  
Ola Gjeilo.
Stadtkirche

OSTERSAMSTAG, 4. APRIL

17 Uhr
Karsamstag-Special
Bleibt in meiner Liebe. Impulse –  
Gespräche – Musik bei Ostereiern  
und Bier. Mit Pfarrerin Ursula  
Straubhaar, Lektorin Verena Wanger,  
Organist Raphael Becker
Kirche Allmendingen

18 Uhr
Osternachtfeier
Mit Pfarrerin Sabina Ingold und  
dem Kirchenchor Schönau
Kirche Schönau

21 Uhr
Osternacht mit Osterfeuer und 
Abendmahl für alle Generationen
Mit Pfarrerin Renate Häni,  
Pfarrer David Lüthi und Team.  
Musik: Martin Schwärzel  
(Orgel und Piano), Flurina Brunner,  
Rebecca Witschi, Livia Berger,  
Marcel Siegenthaler (Gesang),  
Kilian Brantschen (Gesang und Gitarre).
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein mit Eiertütschen, Züpfe und Tee
Kirche Markus

OSTERSONNTAG, 5. APRIL

5.40 Uhr
Auferstehungsfeier
Mit Pfarrer Markus Nägeli (Liturgie), 
Pfarrer Thomas Philipp (Homilie),  
dem Osterchor und Organistin  
Doris Zürcher-Fischer. Durchgeführt 
vom Freundeskreis Scherzligen
Kirche Scherzligen

5.45 Uhr
Frühgottesdienst
Mit Pfarrerin Rebekka Grogg, Anita Wälti 
und Mathias Auer (Trompete) sowie  
Babette Mondry (Orgel).
Stadtkirche

9.30 Uhr
Culte de Pâques
Avec Pasteur Jacques Lantz,  
Sainte-Cène, Participation  
des flûtistes.
Chapelle romande

10 Uhr
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrerin Sabine Wälchli und 
Judith Brand (Orgel).
Kirche Lerchenfeld

Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrerin Danuta Lukas,  
Lektorin Nicole Leschot sowie Ursula 
Krummen-Schönholzer (Gesang)  
und Franz Bühler (Orgel).
Kirche Goldiwil

Ostergottesdienst mit Abendmahl & 
African American Spirituals.
Mit Pfarrerin Meret Eliezer, Johnson  
Eliezer (Gitarre), Raphael Becker (Orgel/
Klavier) und Lektor Daniel Anderes.  
Im Anschluss Eier tütschen, Züpfe, Bier 
oder Kaffee.
Kirche Gwatt

Gottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrerin Rebekka Grogg, Anita Wälti 
(Trompete) und Babette Mondry (Orgel).
Stadtkirche

11 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrerin Silvia Junger und Robin 
Rindlisbacher (Orgel).
Kirche Schönau

FREITAG, 10. APRIL

17.30 Uhr
KiBiWo-Abschlussgottesdienst
Kirchgemeindehaus an der  
Frutigenstrasse

SONNTAG, 12. APRIL

9.30 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrer Hansjörg Rüegger, Lektor Max 
Gasser und Organistin Verena Frutiger.
Kirche Johannes

10 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Silvia Junger und Robin 
Rindlisbacher (Orgel).
Chapelle

11 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrer Ruedi Heinzer und Organistin 
Kathrin Heinzer. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

SONNTAG, 19. APRIL

9.30 Uhr
Culte de la Paroisse française
Avec Pasteur Jacques Lantz
Chapelle romande

Gottesdienst
Mit Pfarrerin Ursula Straubhaar,  
Lektorin Verena Wanger und Organistin 
Verena Frutiger.
Kirche Allmendingen

Gottesdienst
Mit Pfarrerin Sabina Ingold und  
Robin Rindlisbacher, Orgel.
Kirche Schönau

10 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Sabine Wälchli und Kosti-
antyn Melnyk (Orgel).
Kirche Lerchenfeld

11 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Eveline Peterhans oder 
Stellvertretung Pfarrerin Silvia Zurbuchen 
(siehe Anzeiger oder Website), Lektor 
Walter Schär und Organist Mathias  
Clausen.
Kirche Scherzligen

FREITAG, 24. APRIL

19.30 Uhr
Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Orgelmusik ab 19.15 Uhr mit Doris  
Zürcher-Fischer. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

SONNTAG, 26. APRIL

9.30 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Tina Straubhaar, Lektorin 
Marianne Platzer und Organistin Olga 
Kocher.
Kirche Johannes

KUW-Gottesdienst 4. Klasse
Mit Katechetin Maria Peter und  
Robin Rindlisbacher (Orgel).
Kirche Schönau

10 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrerin Isabelle Knobel,  
Lektorin Heidi Egger sowie  
Franz Bühler (Orgel) und dem  
Projektchor «Oh Täler weit, oh Höhen!»
Kirche Goldiwil

Gottesdienst 
Mit Pfarrerin Sabine Wälchli und  
Babette Mondry (Orgel).
Stadtkirche

11 Uhr
Gottesdienst zum Jubiläum des  
Kirchenchors Thun-Strättligen
Mit Synodalratspräsidentin Judith  
Pörksen Roder, Pfarrer David Lüthi,  
Kirchenmusiker Grimoaldo Macchia, 
Lektor Walter Schär und dem Kirchen-
chor Thun-Strättligen  
(Leitung: Elena Shchapova.  
Solistin: Leticia Kahraman). 
Kirche Markus

Gottesdienst
Mit Pfarrer Markus Niederhäuser  
und Organist Martin Heim.
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

16.30 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Nina Schertenleib und  
Pfarrerin Tina Straubhaar
Kirche Johannes

Gottesdienste im April

Parkplatz- und Buslinienangaben

Kirche Goldiwil 
Dorfstrasse 63 B, 3624 Goldiwil  
(rollstuhlgängig über Kirchgemeinde-
haus). Anzahl Parkplätze sehr  
beschränkt, bitte STI-Buslinie 31  
bis Haltestelle Kirche benutzen.

Kirche Lerchenfeld
Elsterweg 36, 3603 Thun. Keine Park-
plätze bei der Kirche, Parkiermöglich-
keiten bei der Schule und Waldeck. STI-
Buslinie 4 bis Haltestelle Forstweg.

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15, 3600 Thun.
Parkplätze bei der Kirche vorhanden. 
STI-Buslinie 6 bis Haltestelle Schönau.

Stadtkirche
Schlossberg 12, 3600 Thun.
Keine Parkplätze bei der Kirche,  
Parkiermöglichkeit im Parkhaus 
Schlossberg. STI-Buslinien 21 oder  
25 bis Haltestelle Lauitor.

Kirche Johannes 
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun.
Genügend Parkplätze bei der Kirche. 
STI-Buslinie 2 bis Haltestelle  
Freiestrasse oder STI-Buslinie 5  
bis Haltestelle Dürrenast.

Kirche Markus
Schulstrasse 45a, 3604 Thun.  
Parkplätze vorhanden. STI-Buslinie 5  
bis Haltestelle Asterweg.

Kirche Scherzligen 
Seestrasse 41, 3600 Thun. Parkplätze 
beim Schadauparkplatz. STI-Buslinie 1 
bis Haltestelle Scherzligen-Schadau.

Kirche Gwatt
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt. Kosten-
pflichtige Parkplätze vorhanden. STI-
Buslinie 1 bis Haltestelle Gwatt Camping.

Kirche Allmendingen
Im Dorf 2, 3608 Thun.Parkplätze  
vorhanden. STI-Buslinie 3 bis  
Haltestelle Im Dorf.

Chapelle
Frutigenstrasse 22, 3600 Thoune.  
Places de stationnement près du  
parking City Süd à la gare. Lignes de 
bus STI 5 et 55 jusqu’à l’arrêt Chapelle 
Klosestrasse.

Kirche Allmendingen� Foto: zvg
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Versammlung vom 23. April 2026, KKThun, 19 Uhr, Türöffnung 18 Uhr

Das sind die Kandidat*innen für  
die neue Kirchgemeinde Thun

Kandidatin für das Präsidium der 
Kirchgemeindeversammlung
Wahlvorschlag Steuergremium
 

Sandra Senn
KG Lerchenfeld

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Zahntechnikerin EFZ, Dentalhygienikerin 

HF, Ausbilderin, CAS Beratung & Coaching
– �6 Jahre (2018–2024) Kirchgemeinde-

rätin und Vizepräsidium in der Kirchge-
meinde Lerchenfeld

Motivation für die Kandidatur:
Die Kirche ist für mich ein Ort der Begeg-
nung, des Zuhörens und des Zusammen-
halts. Neben meiner beruflichen Tätigkeit 
als Ausbilderin am medi und meinen fa-
miliären Aufgaben engagiere ich mich 
gerne auch in weiteren Bereichen des ge-
sellschaftlichen Lebens. Mit Offenheit, 
Respekt und Engagement möchte ich die 
Versammlung leiten und einen Rahmen 
schaffen, in dem ein konstruktiver Aus-
tausch möglich ist.

Kandidat für das Vizepräsidium der 
Kirchgemeindeversammlung
Wahlvorschlag Steuergremium
 

Ruedi Roth
KG Strättligen

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Kaufmann, Managementausbildung IFKS, 

Bern
– �Seit 1. 12. 2021 pensioniert
– �Seit 1. 7. 2024 Präsident Kirchgemeinde-

rat Thun-Strättligen, Mitglied Grosser 
Kirchenrat für Thun-Strättligen

Motivation für die Kandidatur:
Die neue Kirchgemeinde Thun ist für mich 
eine Herzensangelegenheit. Das Kirchen-
leben interessiert mich und die ehrenamt-
liche Tätigkeit in der Kirchgemeinde ist 
sinnstiftend und macht mir Freude.

Am 23. April wählt die Versammlung 
die Leitung der Kirchgemeindever-
sammlung sowie den Kirchgemeinde-
rat der neuen Kirchgemeinde Thun. 
Zwei Kandidat*innen bewerben sich 
um das Präsidium bzw. das Vizepräsi-
dum der Kirchgemeindeversamm-
lung. Acht Kandidat*innen stellen sich 
der Wahl für die sieben Sitze des 
Kirchgemeinderates. Nachfolgend 
werden die  zur Wahl stehenden  
Personen kurz vorgestellt.

Kandidatin für das Präsidium  
Kirchgemeinderat
Wahlvorschlag Steuergremium
 

Dorothee Waldvogel
KG Goldiwil-Schwendibach

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Gärtnerin, Sozialdiakonin und Katechetin
– �Seit vier Jahren bin ich als Kirchge-

meinde- und Kirchgemeinderatspräsi-
dentin der Kirchgemeinde Goldiwil-
Schwendibach tätig.

Motivation für die Kandidatur:
Nun bin ich frisch pensioniert und genies-
se die frei gewordene Zeit. Diese setze ich 
gerne auch weiterhin für die Kirche ein 
und würde mich freuen, ganz konkret an 
der Umsetzung der Fusion mitzutragen. 
Sollte ich in dieses Amt gewählt werden, 
werde ich mich einsetzen für eine offene, 
mutige und zielführende Kirchenleitung, 
die ihre strategischen Aufgaben wahr-
nimmt. Es geht darum, neue Wege zu su-
chen und gemeinsam mit den Angestell-
ten und freiwillig Mitarbeitenden die vor-
handenen Ressourcen verantwortungs-
voll einzusetzen. Dabei soll aus meiner 
Sicht das Kirchenleben an erster Stelle 
stehen.

Kandidat*innen für den  
Kirchgemeinderat

Wahlvorschlag Steuergremium

Debora Capela Lopes
KG Thun-Stadt

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Seit 08/2023 Stv. Hotelmanager (F&B- 

und MICE) 80% bei The Lab Hotel / Hotel
fachschule Thun

– �Seit 01/2023 Mitglied Kirchgemeinde-
rat Thun Stadt, Ressort Finanzen

Motivation für die Kandidatur:
Ich möchte im Kirchgemeinderat mit-
arbeiten, weil ich gerne Verantwortung 
übernehme und aktiv mitgestalte. Mich 
beschäftigt die Frage, wie Kirche heute 
sowohl inhaltlich als auch strukturell gut 
aufgestellt bleibt. Ich wünsche mir eine 
Kirche, die offen ist, generationenverbin-
dend wirkt und gleichzeitig ihre Ressour-
cen bewusst und nachhaltig einsetzt.
Meine Erfahrung in Führung, Organisa-
tion und strategischem Denken sehe ich 
dabei als konkreten Beitrag, den ich ein-
bringen kann.

Wahlvorschlag Steuergremium
 

Martin Hasler
KG Thun-Stadt

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Kaufmännischer Angestellter und Jour-

nalist. Aktuell Verlagsleiter bei einem 
Berner Bildungsverlag 

– �Redaktor bei «reformiert» der Reformier-
ten Gesamtkirchgemeinde Thun

Motivation für die Kandidatur:
Durch meine langjährige Tätigkeit als Re-
daktor bei «reformiert» bin ich eng mit der 
kirchlichen Arbeit in Thun verbunden. Da 
mir die Werte und die gesellschaftliche Rolle 
der reformierten Kirche am Herzen liegen, 
möchte ich meine Kompetenzen nun gezielt 
in den Dienst der neuen Kirchgemeinde 
stellen. Ich freue mich darauf, die zukünfti-
gen Strukturen mit Engagement, Erfahrung 
und Offenheit aktiv mitzugestalten.

Wahlvorschlag Steuergremium
 

Fernand Portenier
KG Strättligen

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Studium als Maschineningenieur an der 

ETH Zürich und Nachdiplomstudium in 
Betriebswirtschaft und Unternehmens-
führung an der Berner Fachhochschule

– �Leiter IT bei RUAG Land Systems in Thun 
– �Kirchgemeinderat in Strättligen von 

2001 bis 2017, zuletzt als Co-Präsident
– �Mitglied des Grossen Kirchenrats seit 

2010 und dessen Präsident seit 2024

Motivation für die Kandidatur:
Ein Kirchgemeinderat sollte breit aufge-
stellt sein und neben (hoffentlich) jüngeren 
Mitgliedern kann jemand mit entsprechen-
den Erfahrungen (sowohl beruflich wie 
auch in Angelegenheiten der Kirchgemein-
de) eine wichtige Ergänzung des Teams 
sein. Ich verfüge über viel Führungserfah-
rung in der Privatwirtschaft, aber auch in 
der Behördenarbeit. Zudem habe ich in 
meiner Berufszeit viele Change-Projekte 
miterlebt und mitgestaltet.

Wahlvorschlag Steuergremium
 

Joel Stalder
KG Lerchenfeld

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Sozialarbeiter MSc und Mediator, diverse 

Weiterbildungen u. a. im Bereich Bera-
tung, Dialog, Gewaltfreie Kommunikation

– Kirchgemeinderat Lerchenfeld

Motivation für die Kandidatur:
Kirche ist mir ein Anliegen. Nebst meinem 
bisherigen Engagement für die Kirche 
Lerchenfeld und für das Steuergremium 
im Prozess hin zur Fusion motivieren 
mich nun insbesondere die neuen Bedin-
gungen als (eine) Kirchgemeinde Thun. 
Gerne möchte ich zu diesem ausseror-
dentlichen Zeitpunkt Teil davon sein, Rah-
menbedingungen zu schaffen für eine zu-
kunftsorientierte und im Thuner Gemein-
wesen relevante Kirche, die sich durch ein 
lebendiges Kirchenleben auszeichnet. 
Wichtig ist mir dabei, diesen Prozess ge-
meinsam mit allen Beteiligten anzuge-
hen, ohne die bereits bestehenden (inter-
nen wie externen) Herausforderungen zu 
negieren, sowie das bisher im Fusions-
prozess inhaltlich Erarbeitete (insb. im 
Teilprojekt Kirchenleben) mitzunehmen.

Wahlvorschlag Steuergremium
 

Markus von Grünigen
KG Thun-Stadt

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:

– �MSc Architektur und Umwelt/Architekt 
FH/NDS BWL

– �Wahlkommission Stadt Thun 2006–
2019 Mitglied / Präsidium / Präsident

– �Bauberater Berner Heimatschutz
– �Stiftung Arche
– �Seeclub Thun

Motivation für die Kandidatur:
Es ist mir ein grosses Anliegen, dass die 
Kirchgemeinde Thun nach dem Zusam-
menschluss professionell geführt wird 
durch Personen mit unterschiedlichen So-
zial- und Fachkompetenzen. Die Energie 
und Motivation der Mitarbeitenden sollte 
für die Gemeindearbeit und die Mitglieder 
der Kirchgemeinde eingesetzt werden 
können. Interne Meinungsverschiedenhei-
ten sollten professionell gelöst werden 
können und nicht in den Medien ausgetra-
gen werden. Die Vision der KGT muss ge-
meinsam entwickelt und von allen getra-
gen und gelebt werden können. Die Mit-
glieder sollten stolz auf die Kirchgemeinde 
Thun sein und für sich einen Nutzen sehen 
können. Es gibt bereits viele gute Angebo-
te, welche regelmässig geprüft und der 
Gesellschaft angepasst werden müssen.
Mit meinen Erfahrungen – ob als Kind aus 
einer Grossfamilie, als Vater von drei Kin-
dern oder aus meinen verschiedenen eh-
renamtlichen Tätigkeiten – bringe ich die 
nötigen sozialen Kompetenzen mit, mich 
im Kirchenrat einbringen zu können. Mein 
vielseitiger Beruf als Architekt ermöglicht 
es mir, bis heute viele anspruchsvolle Auf-
gaben für unterschiedliche Bauherr-
schaften und Nutzer zu lösen. Die Kirche 
hat viele Liegenschaften mit vielschichti-
gen Fragestellungen, wie diese optimal 
erhalten und genutzt werden können. 
Hier bin ich überzeugt, dass ich einen 
wertvollen Beitrag für die KGT leisten 
kann.

Wahlvorschlag Stimmberechtigte
 

Eliane Diethelm
KG Strättligen

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Drogistin EFZ, Katechetin und Spielpäda-

gogin; Synodale, Grosser Kirchenrat und 
ehemalige Co-Präsidentin des Kirchge-
meinderates Strättligen 2016–2021

Motivation für die Kandidatur:
Seit über 30 Jahren bin ich in der Kirche 
tätig als Katechetin, Freiwillige, Ehren-
amtliche und mir liegt die Entwicklung 
der Kirche sehr am Herzen. Ich engagiere 
mich seit vielen Jahren mit niederschwel-
ligen Aktivitäten in der Kirche. Begleite 
Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg 
ins Erwachsenenleben und motiviere sie, 
sich über Glauben und Religion Gedanken 
zu machen. Dabei sind mir ein offenes 
Weltbild, Toleranz und Vielfalt sehr wich-
tig. Ich bin ausserdem in der Ausbildung 
von Refmodula als Praxisbegleiterin, 
Lehrkatechetin und Expertin für Lehrexa-
men tätig. 

Wahlvorschlag Stimmberechtigte

Urs Zurschmiede
KG Thun-Stadt

Ausbildung, Werdegang, berufliche 
und ehrenamtliche Tätigkeit:
– �Studium an der Universität Bern in Ge-

schichte, Kirchengeschichte, Geografie 
und Französisch, Abschluss als Lic. Phil. 
hist.; Pädagogische Ausbildung zum 
dipl. Gymnasiallehrer

– �Kirchgemeinderat KG Thun-Stadt (seit 
2024), Mitglied des Grossen Kirchen-
rats (seit 2023) und der OeME-Kom-
mission (seit 2020) der Gesamtkirch-
gemeinde Thun

– �Frühere kirchliche Engagements: Junge 
Kirche KG Biberist-Gerlafingen, Team-
mitglied der Studentenbibelgruppe UNI 
Bern (1970er- und 1980er-Jahre), aktives 
Mitglied der Evangelischen Universitäts-
gemeinde (EUG), EUG-Ratspräsidium 
(1993–2003), Mitarbeiter bei HEKS als 
Verantwortlicher eines Schulprojekts für 
rumänische Lehrkräfte (1993–2003); 
Mitglied der kantonalen Fachkommis-
sion HEKS/BfA (1992–2021), 2011–2021 
Präsident

Motivation für die Kandidatur:
Mitverantwortung in der Kirche zu über-
nehmen, prägt meine Biografie. Initiatives 
und vorausschauendes Denken, eine 
gründliche, verlässliche Arbeitsweise und 
Ausdauer sind meine Stärken. Die konst-
ruktive Zusammenarbeit im Ratskollegium 
und das Gespräch mit den Angestellten 
und der Basis sind mir wichtig, weil nur so 
zeitgemässe und tragfähige Rahmenbe-
dingungen geschaffen werden können. 
Meine Vision ist eine lebendige und gast-
freundliche Kirche. Inspiriert vom Evange-
lium stellt sie sich mutig den gesellschaft-
lichen Umbrüchen, ermutigt die einzelnen 
Menschen und lässt sie mitgestalten.



1616		 Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach APRIL 2026

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1.–8. 4. 2026
Pfarrerin Danuta Lukas,  
Tel. 079 563 48 13

9.–15. 4. 2026
Pfrn. Verena Schär, Tel. 079 673 31 09

16.–22. 4. 2026
Pfrn. Silvia Junger, Tel. 033 222 78 82

23.–29. 4. 2026
Pfrn. Sabina Ingold, Tel. 033 222 76 55, 
Tel. 079 829 99 08

30. 4.–6. 5. 2026
Pfrn. Sabine Wälchli, Tel. 033 222 17 84

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 8. Klasse
Samstag, 25. April, 9–12 Uhr

Jungschar 
Samstag, 25. April, 13.30 Uhr, 
für alle Kinder ab 6 Jahren
https://jungschariloa.jimdo.com/
Vor dem Kirchgemeindehaus

ANLÄSSE

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 15. April, 14 Uhr,
«Mani Matter»
Heitere und besinnliche Chansons von 
Mani Matter mit Andreas Aeschlimann
(siehe untenstehenden Flyer)
Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch
 
Homepage
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Besinnlicher Impuls
Noch bist du da

Wirf deine Angst
in die Luft

Bald
ist deine Zeit um
bald
wächst der Himmel
unter dem Gras
fallen deine Träume
ins Nirgends

Noch
duftet die Nelke
singt die Drossel
noch darfst du lieben
Worte verschenken
noch bist du da

Sei was du bist
Gib was du hast
(NACH 1975)

Als Rose Ausländer dieses Gedicht 
schrieb, war sie fast achtzig. Geprägt von 
Exil, Verlust und Krankheit wusste sie um 
die Endlichkeit des Lebens. Doch ihre 

Zeilen tragen nichts Bitteres, sondern ein 
leises Staunen und eine tiefe Dankbar-
keit für das «Noch».

Das Gedicht ist schlicht und kraftvoll zu-
gleich. Es hält inne, schaut hin, nimmt 
wahr: den Duft einer Nelke, den Gesang 
der Drossel und auf dem Bild – die junge 
Sonne auf den Blättern. Alles Zeichen 
dafür, dass Leben jetzt ist.

Das Wort «noch» trägt zwei Wahrheiten in 
sich: Es kennt das Dunkel des Karfreitags – 

und traut dem Licht des Ostermorgens. 
Vielleicht liegt in diesem «Noch» schon  
Ostern: Leben ist da. Und das genügt.

Solange du da bist, zählt jeder Tag. Nutze 
die Zeit. Sage, was gesagt werden muss. 
Liebe, was du lieben kannst. Sei dankbar. 
Das Licht der Auferstehung möge unser 
Leben durchscheinen – sanft, stärkend, 
erneuernd.

DANUTA LUKAS, PFARRERIN

GEMEINDENACHMITTAG 
MANI MATTER

In diesem Jahr wäre Mani Matter 90jährig geworden. Aus 
diesem Anlass haben wir Andreas Aeschlimann eingeladen, 
der uns heitere und besinnliche Chansons vom Berner 
Troubadour präsentiert. 

Wir freuen uns auf einen klingenden Nachmittag. 

Das Gemeindenachmittagsteam lädt herzlich ein!

KONTAKT
Süsette Graf | Telefon 033 442 15 19 

Bild: Andreas Aeschlimann

MITTWOCH, 15. APRIL 2026, 14 UHR 

KIRCHGEMEINDEHAUS GOLDIWIL
Informationen  
aus dem  
Kirchgemeinderat
Kirchgemeindeversammlung der 
Gesamtkirche Thun
Am Donnerstag, 23. April 2026, beginnt 
um 19 Uhr im KK Thun die Versamm-
lung aller stimmberechtigten Kirchen-
mitglieder der Gesamtkirchgemeinde 
Thun. Dies sind alle Stimmberechtig-
ten aus den verschiedenen Einzelkirch-
gemeinden. Somit also auch alle stimm-
berechtigten Mitglieder der Kirchge-
meinde Goldiwil-Schwendibach.

An dieser Versammlung werden der 
Kirchgemeinderat und das Präsidium 
der Kirchgemeindeversammlung der 
neuen Kirchgemeinde Thun gewählt. 
Und zwar wählen wir sie für die Amts-
periode 2027–2030. Also ein histori-
sches Ereignis, bei dem Sie mitbestim-
men können! Wir freuen uns über eine 
grosse Anzahl anwesender Kirchenmit-
glieder aus Goldiwil und Schwendibach.

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

DOROTHEE WALDVOGEL

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 2. April, 19 Uhr
Gesprächs- und Diskussionsabend mit 
Abendessen.
Kontakt: Danuta Lukas, 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 7. und 21. April, 19 Uhr 
Kontakt: Gottfried Hirzberger, 
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 29. April, 12 Uhr
Kosten CHF 13.– pro Person
Anmeldung bis 25. April an
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Telefon 033 442 25 11 / 079 953 12 64  
E-Mail: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Projektchor «Oh Täler weit,  
oh Höhen!»
Chorprobe:  
Montag, 20. April, 20 Uhr
Generalprobe:  
Samstag, 25. April, 13.30 Uhr
Gottesdienst:
Sonntag, 26. April, 10 Uhr
Leitung: Michael Schär, 079 302 85 32
Kirchgemeindehaus

KASUALIEN 

Wir trauern um:
Elisabeth Roth-Oswald, 
geboren am 22. September 1938,  
verstorben am 17. Dezember 2025

«Vom hohen Baum der Jahre  
fällt ein Blatt zu Boden.
Gott nimmt den Tag zurück in  
seine guten Hände.» 

AUS DEM LIED NR. 602, REF. GESANGBUCH

@pixabay

@M. Synak

Osterquiz – 4 Fragen zum Fest
Finden Sie das Lösungswort, indem Sie die Buchstaben der richtigen  
Antworten in den Lösungsbalken eintragen.

1. Wie nennt man den Sonntag vor Ostern?
(H) Palmsonntag (A) Gründonnerstag (S) Karfreitag (R) Pfingsten

2. Warum werden zu Ostern Eier bemalt und verschenkt?
(I) Weil sie besonders schön aussehen (M) Es ist nicht genau bekannt
(N) Zur Erinnerung an den Winter (A) Als Symbol des Lebens und der Fruchtbarkeit 

3. Wie heisst der Osterhase in England?
(Z) Osterhase (S) Easter Bunny (N) Pascha (M) Spring Rabbit

4. Welcher berühmte Osterbrauch findet in der Schweiz statt?
(U) Eierwerfen (M) Osterräderlauf (E) Eiertütsche (H) Osterwanderung

 1	  2	  3	  4

Schicken Sie das Lösungswort bis zum 30. April 2026 an goldiwil@ref-kirche-thun.ch 
oder an Kirchgemeinde Goldiwil-Schwendibach, Sekretariat, Dorfstrasse 63B, 
3624 Goldiwil. (Absender nicht vergessen!)
Unter den richtigen Einsendungen werden Volg-Gutscheine im Wert von Fr. 30.–,  
Fr. 20.– und Fr. 10.– verlost. Die Gewinner*innen werden in einer späteren Ausgabe 
von «reformiert.» publiziert.

Mitmachen können alle in der Schweiz wohnhaften Personen ausser den Mitgliedern 
des Kirchgemeinderates Goldiwil-Schwendibach sowie den Angestellten der Kirch
gemeinde Goldiwil-Schwendibach. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt.
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ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 1. April, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 23. April, 12–13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder  
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Karsamstag –  
der vergessene Tag

Er ist ein «Zwischentag»: Zwischen Karfrei-
tag und Ostern, zwischen Tod und Leben, 
ein Tag, der so leicht in Vergessenheit gerät. 
Noch schwingen die Schwere von Karfrei-
tag, der Tod und der Schrecken mit. Ostern 
mit seiner Heiterkeit und der Botschaft des 
Lebens lässt noch auf sich warten. 

Lange habe ich von «Ostersamstag» ge-
sprochen, als sei schon ein wenig Ostern. 
Erst spät habe ich gemerkt, dass ich da-
mit etwas verpasse. Der Schrecken von 
Karfreitag lässt sich nicht abkürzen, ge-
nauso wenig wie wir die Folgen von trau-
matischen Erlebnissen oder eine Trauer-
zeit einfach abkürzen können. Das Erleb-
te braucht seine Zeit, fordert seine Zeit 
und holt sich seine Zeit.

So wird in den Evangelien erzählt, wie 
die Jüger*innen Jesu nach dem Schre-
cken von Karfreitag gelähmt waren vor 
Schock und Trauer. Wer schon einen lie-
ben Menschen verloren hat, kann sich 
vielleicht in die Situation dieser Men-
schen hineinfühlen. Ihr Leben stand still 
an diesem zweiten Tag.

Für uns ist es anders: Wir wissen, dass Je-
sus an Ostern auferstanden ist. Für uns ist 
Karfreitag nur von Ostern her zu verstehen 
und umgekehrt Ostern nur von Karfreitag 
her. Und doch finde ich es wertvoll, dass 
wir diesen Tag zwischen Karfreitag und 
Ostern, diesen Karsamstag haben. Ich übe 
an diesem Tag, den Schrecken auszuhal-
ten, nicht zur Tagesordnung überzugehen, 
der Trauer und dem Schmerz Raum zu ge-
ben. Aber ich tue es mit dem Wissen um 
Ostern. In der tiefsten Trauer stellt sich 
Gott an unsere Seite und lässt uns nicht 
allein. Und ich weiss, dass die Trauer nicht 
endlos ist und neues Leben auf mich, auf 
uns alle wartet.

So werde ich auch dieses Jahr an Kar-
samstag einen stillen Tag begehen und 
dem vergessenen Tag seine Zeit geben.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

 
 
 

Frühlings-Ati 
 

vom 13. bis 17. April 2026 
Das darf doch nicht 
wahr sein…  
  

Kommst du mit nach Jericho? Eine alte Stadt mit 
einem grossen Markt. Was man da nicht alles 
findet! Und wie gut das riecht! Und was man nicht 
alles hört! Es gibt da nämlich eine wirklich 
unglaubliche Geschichte.  
Unerhört! Einfach nicht zu fassen… 
 
Jeden Vormittag von 09.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Kirche 
Mittwoch ganzer Tag mit Ausflug 
 
Alle Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse  
sind herzlich willkommen! 
 
Elternbeitrag CHF 20.- (pro Familie) 
 
Wir freuen uns auf dich! 
Das Frühlingsati-Team 

Anmeldungen bis  
31. März 2026 unter: 
www.kirche-lerchenfeld.ch 
Jedes Kind separat anmelden 

 
lorenz.zumbrunn@ref-kirche-thun.ch 
joel.stalder@ref-kirche-thun.ch 

 

 «Christus ist 
auferstanden!» 

Oster-Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Sonntag, 05. April 2026  

10 Uhr, Kirche Lerchenfeld 
Anschliessend: Eiertütschen 

 
 

Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

Vom Ei zum 
Schmetterling  

psychische Gesundheit 
stärken 

 

Anmutig und unbeschwert von Blume zu Blume 
tanzen – das können wir im Sommerhalbjahr 

immer wieder beobachten. 
Ist das Leben der Schmetterlinge wirklich so 

einfach und sorglos?  
Mit zahlreichen Bildern und einigen kurzen 

Videos lässt Silvia Rindlisbacher Sie teilhaben 
an ihrem Hobby, der Aufzucht von 

Schwalbenschwänzen. 

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 8. April 2026  

14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld 
 
 

Weitere Auskünfte: 
Silvia Baumgartner  
033 223 13 23 
Ruth Zaugg  
079 228 48 34 

Bibliolog-Abend
Montag, 27. April, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Schönau

Friedensgebet
Freitag, 24. April, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 7. und 21. April, 6.30 Uhr.
Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 13. und 27. April, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 8. April, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Zaugg, Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr,  
ausser in den Ferien.
Auskunft: Tanja Gruber, Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 21. April, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 13. und 27. April, 14.30 Uhr.
Auskunft: Margrith Gyger,  
Tel. 033 543 27 97
Restaurant Bellevue, Schwäbis

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gönn dir einen  
Auftank-Tag 

 Mit Körperübungen, Musik, Meditation,  
Zeiten der Stille und des Gesprächs, 

beschäftigen wir uns mit Texten aus der 
christlichen Tradition und der Bibel.   

Samstag, 25. April 2026  
10.00 – 16.00 Uhr  

in der Kirche Lerchenfeld 
Flyer liegen in der Kirche auf 

und auf der Website:  
www.kirche-lerchenfeld.ch 

 
 
 

Auskunft und  
Anmeldung:  
Elisabeth Zimmermann  
033 221 57 60 
078 762 08 91 
elisabezi@bluewin.ch 
Wir freuen uns sehr auf 
dich und unser 
Zusammensein 
Elisabeth Zimmermann 
und Margrit Bianchi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quantenphysik - was 
hat sie mit unserem 

Alltag zu tun?   
 
 

Ruedi Jenni beschäftigt sich als  
Nicht-Wissenschaftler seit Jahren mit diesen 
hochaktuellen Fragen.  
Er stellt in einem 3-teiligen, interaktiven Kurs 
die zentralen Aspekte der Quantenphysik 
und der Quantenphilosophie vor. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

Dienstag, 12.05. / 26.05. / 09.06.2026  
jeweils 19:00 – ca. 21:00 Uhr 

Gemeindesaal der Kirche Lerchenfeld 
Elsterweg 36, 3603 Thun 

Auskunft und 
Anmeldung: 
Ruedi Jenni,  
079 406 05 13 oder 
jenni.2803@bluewin.ch 
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
Gaby Lehnherr

Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
heinz.leuenberger@ref-kirche-thun.ch

Pfarrämter
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Silvia Junger, Pfarrerin
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Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
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Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch
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KASUALIEN

Wir trauern um
Hans Fiechter, 1925; Walter Gerber, 1933;  
Fritz Jutzi, 1935; Willly Megert, 1940; 
Hans Stucki, 1949; Marlise Sutter, 1953  

STILLE UND BESINNUNG

Meditieren 
«Das Licht der Finsternis scheint mit-
ten in der Nacht. Wer kann es sehen? 
Ein Herz, das Augen hat und wacht.»

ANGELUS SILESIUS

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr. Ausnahme: 
am 7. und 14. April keine Meditation.  
Auskunft: Anna Barbara Hofmann,  
Tel. 033 222 19 46.
Unterweisungshaus

Trägerkreis Kinder-/Jugendarbeit
Montag, 20. April, 19 bis 20 Uhr. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13
Chapelle, Frutigenstrasse 22

KINDER/JUGEND

Station 22 (6. bis 8. Klasse) 
Freitag, 24. April, 18 Uhr. Auskunft:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13
Kirchgemeindehaus 

Schönautreff
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr (ohne Schulferien). 
Auskunft: Noëmi Porfido,  
Tel. 079 431 07 95.
Altes Pfarrhaus Schönau

KONTAKT UND BEGEGNUNG

WhatsApp-Broadcast
Informationen zu Veranstaltungen und 
inhaltliche Inputs ganz unkompliziert 
aufs Mobiltelefon. 
Auskunft: Silvia Junger, Tel. 079 945 14 05 
und Sabina Ingold, Tel. 076 499 55 60. 

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 2. April ab 13.30 Uhr.  
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07
Kirchgemeindehaus 

Jassen
Jeden Montag ab 13.30 Uhr. In den 
Schulferien Ort nach Absprache.  
Auskunft: Sylvia Feldmann,  
Tel. 033 333 26 69.
Kirche Schönau

Domino
Frühlingsapéro am Samstag, 25. April, 
17 Uhr. Gemütliches Zusammensein  
und Apéro (alkoholfreie Bowle):  
Auskunft: Sonja Rämi, 033 223 14 88 / 
079 703 89 71. Bei günstigem Wetter  
im Pfarrhausgarten.
Altes Pfarrhaus Schönau

Gehirnjogging
Konzentrationstraining am Donnerstag, 
2. und 30. April, 9.30 bis 10.30 Uhr.
Mit einfachen spielerischen Übungen, 
zum Beispiel mit Puzzles, Rätseln,  
Sudoku und Spielen können Sie in einer 
Gruppe das Langzeitgedächtnis  
aktivieren. Einstieg jederzeit möglich. 
Auskunft: Sonja Rämi, 033 223 14 88 / 
079 703 89 71
Altes Pfarrhaus Schönau

GEMEINSAM ESSEN

Pastatag
Jeden Dienstag, 11.30 bis 13 Uhr.  
Kosten: Fr. 5.– für Pasta und Salat. Am 7. 
und 14. April kein Pastatag, Schulferien.
Kirchgemeindehaus

Mittagessen für Alleinstehende 70+
Sonntag, 3. Mai, 12 Uhr. Anmeldung:  
Brigitta Lauber, Tel. 079 953 12 64
Kirchgemeindehaus

Treffpunkt
Donnerstag, 23. April, 11.30 bis 14 Uhr. 
Mittagessen für alle. Überraschungs
menu mit Vorspeise und Dessert zu einem  
günstigen Preis. Ohne Anmeldung.
Kirche Schönau

Schönaukafi
Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 
9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Schönau.  
Auskunft: Vreni Sommer,  
Tel. 033 221 43 05 oder Fränzi Furer,  
Tel. 033 223 68 16
Altes Pfarrhaus Schönau 

KULTUR UND KONZERTE

Proben jeden Mittwoch, 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus (ohne Schulferien). 
Auskunft: Dirigent Simon Jenny,  
Tel. 079 207 52 19  
simon.jenny@bluewin.ch oder  
www.thuner-kantorei.ch
Kirchgemeindehaus

Thuner Kantörli
Samstag, 25. April, 9.30 bis 11 Uhr.  
Auskunft: Myriam Bangerter,  
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75
Kirchgemeindehaus

Kirchenchor Schönau
Proben jeden Dienstag, 19 Uhr  
(ohne Schulferien). Auskunft: Myriam 
Bangerter, Tel. 033 223 69 74 oder  
079 776 56 75
Kirche Schönau

Gospelchor Schönau
Proben jeden Donnerstag, 20 Uhr  
(ohne Schulferien). Auskunft: Bärni Gafner 
(Dirigent), Tel. 079 222 33 35, und  
Andreas Schoder (Präsident),  
Tel. 033 654 54 88 oder 079 516 91 45, 
www.gospelchorschoenau.ch
Kirche Schönau

Bibliothek im Pfarrhaus
Am 7. und 28. April, 18.45 bis 19.30 Uhr 
und während Öffnungszeiten Schönaukafi. 
Auskunft: Regina Götz, Tel. 033 222 72 16,  
Thérèse Wittwer, Tel. 033 222 68 28,  
Urs Dätwyler, Tel. 033 222 47 58.
Altes Pfarrhaus Schönau

WANDERN–REISEN–KULTUR

Auch dieses Jahr wandern und reisen  
wir kreuz und quer durch die Schweiz.
Die Reisen führen durch spannende  
und abwechslungsreiche Natur und 
Landschaften. Auf den Entdeckungs
touren besuchen wir Bekanntes und  
Unbekanntes. Der Weg ist das Ziel.  
An- und Rückreise erfolgt mit den  
öffentlichen Verkehrsmitteln. Auf unserer 
Reise nehmen wir uns Zeit für Pausen. 
Verpflegung aus dem Rucksack.  
Die Wanderungen dauern ca. 2 Stunden, 
Abkürzungen mit öV sind möglich.  
Wir freuen uns über alle Mitreisenden! 
Gerne können Sie auch einzelne Etappen 
mitwandern.
Anmeldung und Informationen:  
Sonja Rämi, 033 223 14 88 /  
079 703 89 71 oder per Mail an  
sonja.raemi@ref-kirche-thun.ch

Bibel im Gespräch
(regelmässiges Angebot)

Anhand aktueller Fragestellungen  
setzen wir uns mit der Vielfalt  
biblischer Texte auseinander und  
hinterfragen und diskutieren  
gemeinsam ihre Aktualität und Grenzen. 

Einstieg jederzeit möglich,  
Anmeldung nicht nötig

Wo: 	 Kirche Schönau
Wann: 	 22. April, 19 bis 20 Uhr
Wer: 	� Sabina Ingold und Silva Junger 

(Pfarrerinnen)

Bibliolog-Abend in 
der Kirche Schönau

Montag, 27. April, 19.30 Uhr.

Auskunft: 
Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

      ARBEIT – VERSICHERUNGEN – WOHNEN – LEBEN – GELD – FAMILIE – PARTNERSCHAFT – STREIT – SCHULDEN - BEHÖRDEN - USW. 

 

SOZIALBERATUNG AM DIENSTAG 
VON 11 BIS 12 UHR UND VON 13 BIS 14 UHR 
 
KIRCHGEMEINDEHAUS – FRUTIGENSTRASSE 22 – 3600 THUN        
1. STOCK – ZIMMER 3 

 

IN EINEM VERTRAULICHEN GESPRÄCH BESPRECHEN WIR 
MÖGLICHE SCHRITTE, UM IHRE SITUATION ZU VERBESSERN.  

DIE BERATUNG IST KOSTENLOS. ES IST KEINE ANMELDUNG NÖTIG. 
DAS ANGEBOT STEHT ALLEN OFFEN.  

KONTAKT NORA ZWAHLEN – DIPL. SOZIALARBEITERIN FH                                        
079 126 31 07 – nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch  

 

  

PERSONELLES

Verabschiedung von  
Christine Zwahlen
Auf Ende März 2026 hat Christine 
Zwahlen ihre Stelle als Sekretärin KUW, 
Kinder, Jugend gekündigt. In den letzten 
drei Jahren hat sie sich kompetent und 
mit grossem Einsatz für die kirchliche 
Unterweisung und die Kinder- und Ju-
gendarbeit administrativ engagiert.

Sie hat sich nicht nur um Organisatori-
sches gekümmert, sie hat bei ihren vielen 
Kontakten mit Eltern immer wieder ge-
zeigt, dass sie an den Inhalten dieser wich-
tigen Arbeit mit der jungen Generation 
unserer Kirchgemeinde interessiert ist.

Wir danken Christine Zwahlen von Her-
zen für ihre wertvolle Arbeit, für ihre 
Zuverlässigkeit, für ihre Kollegialität und 
ihren Einsatz für unsere Kirchgemeinde. 
Wir wünschen ihr für ihren weiteren Weg 
beruflich wie privat ganz viel Gutes und 
Gottes Segen. 

Begrüssung von  
Marianne Synak
Wir freuen uns, dass wir in Marianne 
Synak eine kompetente Nachfolgerin für 
Christine Zwahlen gefunden haben. Sie 
ist Lehrerin und kaufmännisch ausgebil-
det. Seit einigen Jahren arbeitet sie als 
Sekretärin des Kirchgemeinderats Goldi
wil-Schwendibach und kennt die kirch-
lichen Verhältnisse in Thun sehr gut.

Wir wünschen Marianne Synak einen gu-
ten Start im Sekretariat der KUW und der 
Kinder- und Jugendarbeit und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit ihr.

KIRCHGEMEINDERAT THUN-STADT

HEINZ LEUENBERGER

 

 
 

 

 

SPIEL- UND JASSNACHMITTAGE 2026 
KIRCHGEMEINDEHAUS FRUTIGENSTRASSE 22, THUN 
 
An folgenden Donnerstagen laden wir Sie ab 13.30 Uhr zu 
den Spielnachmittagen ein: 
 

2. April 3. September  
7. Mai 5. November 
4. Juni 3. Dezember 
2. Juli  
  
 
Mit Zvieri.  
 
Kontaktperson: Nora Zwahlen, Telefon 079 126 31 07, 
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch 
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Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Sozialberatung:  
Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Gemeinwesenarbeit und 
Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Sabina Ingold
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Marianne Synak
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

und der tod
sät leben

tot
gestorben
in die erde gelegt

schluss
ende
aus

tot 
ist
tot

doch 
die hoffnung keimt
im verborgenen

wurzeln
krallen sich
in die erde

triebe
wachsen dem himmel
entgegen

das leben
entwächst
dem dunkel

die kraft des lebens
ist stärker
als jeder tod

und
jeder tod
sät leben

Was sucht ihr den Lebenden bei 
den Toten? Er ist nicht hier, son-
dern er ist auferweckt worden. 

LUKAS 24,5B-6

Auferstehung

das ist nur möglich
mit uns
und nicht gegen uns

wie will einer auferstehen
wenn wir ihn nicht
auferstehen lassen

wie will uns einer 
zum Leben rufen
wenn wir nicht wollen

wie will uns einer einladen
zum Aufstand gegen den Tod
wenn es uns egal ist

wie will uns einer für das Leben 
begeistern
wenn wir uns zufriedengeben
mit dem was ist

wie sollen wir leben
wenn wir den Tod
nicht achten

und wie sollen wir werden
wenn wir nicht

sind

Und ein Weg beginnt …

Ostern ist der Beginn. Damit fängt al-
les neu an. Mit dem Sieg des Lebens 
über den Tod fängt alles neu an. Und 
ein Weg beginnt, der gegangen sein 
will – mitten im Alltag.

Voll Hoffnung – weil es uns einer vor-
gelebt hat. Voll Vertrauen, weil auch 
uns diese Zusage gilt. Voll Liebe, weil 
uns einer so sehr liebt, dass er selbst 
all das auf sich nimmt  – und weil er 
selbst all diese Wege mitgeht.

Genau darum geht es: sich jeden Tag 
neu dem Tod und dem Leben zu stel-
len – und jeden Tag neu Auferstehung 
zu probieren. Das, was wir in der Fas-
tenzeit einüben, feiern wir miteinander 
an den Osterfesttagen  – und genau 
das will im Alltag gelebt werden.

Wege entstehen dadurch, dass man 
sie Schritt für Schritt geht – aber das 
Ziel ist klar:
Dem Leben entgegen …

 

 

 

Gründonnerstag 
 

Abendmahlsfeier im Kreis 
 
mit Gospelchor Schönau, Organistin Myriam Bangerter, Lektor 
Daniel Anderes und Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Schönau 

Datum: 2. April 2026 

Zeit: 18 Uhr 

 

 

 

Gründonnerstag 
 

Abendmahlsfeier im Kreis 
 
mit Gospelchor Schönau, Organistin Myriam Bangerter, Lektor 
Daniel Anderes und Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Schönau 

Datum: 2. April 2026 

Zeit: 18 Uhr 

 

 

 

Osterfeier 
 

Hoffnung wider alles Dunkel 
 
Gottesdienst mit Abendmahl, Organist Robin Rindlisbacher, 
Solist:in, Lektor Stefan Christen und Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Schönau 

Datum: 5. April 2026 

Zeit: 11 Uhr 

 

 

 

Osterfeier 
 

Hoffnung wider alles Dunkel 
 
Gottesdienst mit Abendmahl, Organist Robin Rindlisbacher, 
Solist:in, Lektor Stefan Christen und Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Schönau 

Datum: 5. April 2026 

Zeit: 11 Uhr 

 

 

 

Chapelle-Gottesdienst 
 

Feier mit Gospelchor Schönau 
 
mit Organist Robin Rindlisbacher, Lektorin Sonja Rämi und 
Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Chapelle 

Datum: 12. April 2026 

Zeit: 10 Uhr 

TEXTE VON ANDREA SCHWARZ
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Chapelle-Gottesdienst 
 

Feier mit Gospelchor Schönau 
 
mit Organist Robin Rindlisbacher, Lektorin Sonja Rämi und 
Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Chapelle 

Datum: 12. April 2026 

Zeit: 10 Uhr 

 

 

 

Chapelle-Gottesdienst 
 

Feier mit Gospelchor Schönau 
 
mit Organist Robin Rindlisbacher, Lektorin Sonja Rämi und 
Pfarrerin Silvia Junger 
 
Ort: Chapelle 

Datum: 12. April 2026 

Zeit: 10 Uhr 

Datum: 4. April, 18 Uhr, mit anschliessendem Ostereiertütschen

Mitwirkende: Das Osternachtteam mit den Pfarrerinnen Silvia Junger und Sabina Ingold sowie
dem Kirchenchor Schönau

Loslassen – Wachsen – Neubeginn
Wir feiern zusammen die Osternacht in der Kirche Schönau

Foto: David Fürst

 

 
Informationen: 

Fachstelle Kinder+Jugend 
Michal Messerli, Lorenz Zumbrunn 

kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 221 64 82 

 

KG Thun-Stadt/Claudia Kündig 

 
 

UF U DERVO MITEM POULUS 
 

nder       bel          che 
Dienstag 7. bis Freitag 10. April 2026 

jeweils von 08.30 – 11.30 Uhr  
 

die angemeldeten Kinder verbringen  
zusammen eine erlebnisreiche Woche  

voller Spiel, Spass, Geschichten und Musik. 
 

Herzliche Einladung  
zum Abschlussgottesdienst am  

 
Freitag, 10. April um 17.30 Uhr  

 
im ref. Kirchgemeindehaus, Frutigenstrasse 22 

 
Wir freuen uns darauf das Erlebte gemeinsam mit den Eltern, Grosseltern,  

Götti und Gotti sowie anderen Interessierten zu feiern.  
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Michal Messerli, Lorenz Zumbrunn 

kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 221 64 82 
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voller Spiel, Spass, Geschichten und Musik. 
 

Herzliche Einladung  
zum Abschlussgottesdienst am  

 
Freitag, 10. April um 17.30 Uhr  

 
im ref. Kirchgemeindehaus, Frutigenstrasse 22 

 
Wir freuen uns darauf das Erlebte gemeinsam mit den Eltern, Grosseltern,  
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KiAKi - Kirchliche Angebote für Kinder  
In unserer Kirchgemeinde läuft viel für Familien  
mit kleineren und grösseren Kindern:  

Fiire mit de Chliine, KinderBibelWoche, KinderKirche, 
Samutiagus, Kinderchor «Thuner Kantörli», Gottesdienst  
für Gross+Chlii, Sommerfeste und vieles mehr…  

Mehr Infos zu den Angeboten:  
 
  auf unserer  
  Homepage  
 

 

oder direkt aufs Smartphone 
im WhatsApp-Kanal  
(Kanal abonnieren + Glocke !"# aktivieren)  
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Gottesdienst 
an Karfreitag  

 
  

3. April 2026 
10 Uhr 
Johanneskirche 
  
 
 

Musik, Bilder, Worte und Gedanken  
zur Passionsgeschichte 
 
Kirchenchor Thun-Strättligen (Leitung: Elena Shchapova)  
Pfarrerin Tina Straubhaar – Lektor Walter Schär 
Olga Kocher, Orgel  
Streichquintett 
 

  

Bleibt in

meiner

Liebe

Bleibt in

meiner

Liebe

Raphael Becker, Musik | Verena Wanger, Lektorin 
Pfrn. Ursula Straubhaar | Christine Känel, Sigristin
Raphael Becker, Musik | Verena Wanger, Lektorin 

Pfrn. Ursula Straubhaar | Christine Känel, Sigristin

KARSAMSTAG
4. APRIL, 17-18 UHR

KIRCHE ALLMENDINGEN

KARSAMSTAG
4. APRIL, 17-18 UHR

KIRCHE ALLMENDINGEN

Impulse - Gespräche - �us
� 

bei Ostereiern und Bier

Impulse - Gespräche - �usi� 

bei Ostereiern und Bier

 

 
 

Osternachtfeier 
 

für alle Generationen 
 

in der Markuskirche Schulstr. 45A in Thun 
 
 

Samstag, 4. April 21 Uhr 
 

Worte, Musik,  Abendmahl 
 

 Osterfeuer 
 
 

anschliessend Zopf, Trank und Eiertütschen 
 

 

 
mit Pfr. David Lüthi, Pfrn. Renate Häni  und Team 

 

Musik: Martin Schwärzel (Orgel, Piano) 
Flurina Brunner, Rebecca Witschi, Livia Berger (Gesang) 

Kilian Brantschen (Gitarre und Gesang) 
 
 

Frühlingsfest 
Samstag, 25. April 2026 

Kasperli           11:00 - 17:00 Uhr 
 

Geschichten       Glücksfischen        Hüpfburg    
 

 Disco    Saltotrampolin         Basteln mit Anna 
 

     Spiele mit dem Phönix Spieltreff        Weben 
  

       Kinderschminken     Schoggikussmaschine               

    Quiz zum 100 Jahr Jubiläum Kirchenchor 
  

           Hot Dog             Crêpes             Pommes      
                Salatbar              Desserts 
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Fiire mit de Chliine 
Sonntag, 26. April, 
16.30 Uhr 

 

„ä starchi Fründschaft“ 
 

Die Feier findet in der Johanneskirche statt. Anschliessend spielen und bas-
teln wir zusammen und zum Schnouse gibt es auch etwas. 

Fiire mit de Chliine ist eine Feier für Kinder ab 3 Jahren, ihre Eltern, Grosseltern 
und Geschwister.  
 

Es freuen sich  
Katechetin Nina Schertenleib und Pfarrerin Tina Straubhaar auf Euch! 

 

Auskunft:  
Nina Schertenleib, 079 570 24 45, nina.schertenleib@ref-kirche-thun.ch  
Bild: Pixabay 

Sonntag, 26. April 2026, 11.00 Uhr 
Markuskirche 

 

1926 – 2026 
100 Jahre 

Kirchenchor  
Thun-Strättligen 

Festgottesdienst 
Jubilate! 

Chorleitung: Elena Shchapova 
Solistin: Leticia Kahraman 

 
Weitere Mitwirkende: 

Synodalratspräsidentin Judith Pörksen 
Pfarrer David Lüthi 

Kirchenmusiker Grimoaldo Macchia 
Lektor Walter Schär 
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Sekretariat
Hanna Pfister, Luzia Matti,  
Regina Widmer, Brigitte Zbinden
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Ruedi Roth
Kirchgemeinderatspräsident
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

David Lüthi, Pfarrer 
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
david.luethi@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 076 840 50 55

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Scherzligen
Thomas Philipp, Pfarrer
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 236 42 00

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Abdankungen
Matthias Bächli, 1959
Vreni Aeschlimann-Furer, 1933
Ursula Tanner-Künzler, 1942
Marie Schletti, 1945
Hans Stauffer, 1935
Helene Wiedmer-Preisig, 1936
Franziska Fiechter, 1954
René Bartlome, 1944
Peter Wenger, 1940

Kollekten
Amnesty International	 Fr.� 380.20
Stiftung Noiva	 Fr.� 79.00
Verein Beratungsstelle 

«Sans-Papiers»	 Fr.� 200.80
Verein Asyl Berner Oberland	 Fr.� 714.60
ABAI Mandirituba, Brasilien	 Fr.� 171.45
Kollekten von Abdankungen	 Fr.�4464.00

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Jeden Abend (3. – 19. April, nur sonntags) 
um 20 Uhr. Miteinander still werden, für 
Frieden beten und Hoffnung schöpfen. 
Mittwochs feiern wir jeweils ein meditati-
ves Abendgebet, am Donnerstag findet 
das Abendgebet im Raum der Stille statt. 
Gebetsanliegen können gemeldet  
werden an:  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,  
Tel. 033 335 40 15.
Kirche Markus

Meditation des Tanzes
Mittwoch, 1. April, von 18.30 Uhr bis 
19.45 Uhr. Kreistänze, die in die Stille 
führen. Anmeldung und Auskunft:  
Daniela Siegrist, 079 535 03 23 oder 
siegrist71@gmx.ch.
Kirche Markus

Offene Passionswandmeditation
Bis Donnerstag, 2. April, ist die Kirche von 
10 bis 18 Uhr geöffnet für die persönliche 
Meditation vor dem Passionspanorama. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz zur Osterzeit
Montag, 13. April, 19 – 20.30 Uhr.  
Leitung: Elisabeth Anna Jenny.  
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

HAGIOS-Friedensgebet
Dienstag, 14. April, 18.30 – ca.19.30 Uhr:
meditatives Singen im Chor der  
Kirche Scherzligen mit Liedern aus den 
«HAGIOS»-Heften von Helge Burggrabe.  
Leitung: Arnhild Huber (076 320 99 58). 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Eckhart lesen
Der bedeutendste Prediger der Gottes-
erfahrung in der inneren Welt ist Meister 
Eckhart. Wir lesen die «Reden der  
Unterscheidung» des jungen Priors der 
Erfurter Dominikaner, bedenken und 
meditieren sie.
Donnerstag, 16. April, 19 Uhr,  
«An der Welt wachsen».  

Leitung/Info: Pfr. Thomas Philipp,  
Tel. 079 236 42 00,
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Kirche Scherzligen

Ökumenische Meditationsabende
Montag, 20. April, 19 Uhr, Info:  
Pfarrer Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Insel der Besinnung
«Gönn dir eine Stunde Scherzligen»
Ab 10. April: jeden Freitag Zeit der Stille 
(ab 16.30 Uhr) – Musik zur Sammlung 
(ab 17.30 Uhr). Durchgeführt vom  
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offene Lichtkirche Scherzligen
Montag bis Sonntag, 27. April bis 3. Mai.
Kirche ab 7.15 Uhr geöffnet. Zum Auftakt 
des Marienmonats Mai bei klarem  
Osthimmel den Sonnenaufgang und das 
Scherzliger Marienlichtbild mit eigenen 
Augen miterleben. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.

Offene Kirche Allmendingen
Die Kirche ist täglich von 8 bis 19 Uhr  
geöffnet. Still werden, auftanken,  
eine Kerze anzünden, ein Gebetbuch  
und Mutworte liegen bereit.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo – Fr von 8 bis 18 Uhr  
geöffnet, um Ruhe zu finden, eine Kerze 
anzuzünden, zu beten, stärkende Worte  
zu lesen.

Offene Kirche Markus
Die Kirche ist täglich von 6 bis 22 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet. Wenn der 
Haupteingang geschlossen ist, gelangen 
Sie von der Seite via Raum der Stille  
in den Kirchenraum. 

ÄLTERE GENERATION

Nachmittag für die ältere  
Generation, Johanneskirche
Mittwoch, 8. April, 14 Uhr. 
Das Seniorentheater Silberdischtle 
Oberdiessbach erfreut uns mit ihrem 
Theaterstück «Nüt gäge di Junge», 
einem heiteren Zweiakter.

Nachmittag für die ältere  
Generation, Gwatt
Mittwoch, 8. April, 14 Uhr. 
Hansueli von Allmen gibt Einblick in seine 
Zeit als Stadtpräsident von Thun.

Nachmittag für die ältere  
Generation, Allmendingen
Mittwoch, 15. April, 14 Uhr. 
Mit dem Velo von Maloja nach Passau – 
Fred Kunz erzählt.

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.30 – 16.30 Uhr. 
Info: Trudi von Allmen, 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für die ältere Ge-
neration 
Jeden Donnerstag, 13.45 – 17 Uhr.  
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein. Info: Katharina Buser, 
Tel. 079 890 49 58
Kirchgemeindehaus Markus 

GEMEINSAM AM TISCH

Zmittag «für Liib und Seel»  
in der Johanneskirche
Mittwoch, 1. April, 12 Uhr. (Achtung,  
ausnahmsweise 1. Mittwoch im Monat!)
Beim Essen Gemeinschaft erleben,  
Leute kennenlernen, angeregte Gespräche 
führen, eine gute Zeit verbringen.  
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 15.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 11 Uhr, an das Sigristen-Team, 
Tel. 033 336 99 03. Auch neue Gäste 
sind herzlich willkommen!

Zäme z̀ Mittag ässe am Sunntig
Sonntag, 12. April, 12 Uhr.
Für Frauen und Männer der älteren  
Generation. Mittagessen, Dessert und 
Getränke: Fr. 18.–. Anmeldung bis  
Donnerstag vorher, 16 Uhr, an:  
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58. 
Kirchgemeindehaus Markus

Mittagstisch im Kirchgemeindehaus 
Markus
Dienstag, 21. April, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, Fr. 10.–. Anmeldung bis 
am Montag vorher an Katharina Buser, 
Tel. 079 890 49 58. 

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 28. April, 12 Uhr.
Alle sind herzlich willkommen. Das  
Zmittenang-Team bereitet die Speisen 
mit saisonalen, pflanzlichen und fair  
produzierten Lebensmitteln zu.  
Unkostenbeitrag: Erwachsene Fr. 8.–, 
Kinder Fr. 5.–.
Anmeldung bis Montag vorher 12 Uhr an 
reisernte@yahoo.de oder Sigristenteam: 
Tel. 033 336 99 03

Mittagstisch in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 29. April, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 15.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 9 Uhr, an Daniela Kaufmann,  
Tel. 033 336 90 93. 

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Kaffee.Zeit.Gespräch
Mittwoch, 1. April von 14 bis 16 Uhr im 
Foyer der Kirche Allmendingen.
Kirche Allmendingen

Eiertütschen am Ostermontag
Montag, 6. April, 17 Uhr.  
Welches Osterei hat wohl die härteste 
Schale, bzw. wer die beste Tütsch-Technik? 
Zum Abschluss der Ostertage sind 
Gross und Klein zum Eiertütschen bei 
der Johanneskirche eingeladen.  
Ostereier und Getränke sind vorhanden, 
bitte bringt etwas Zeit zum Plaudern  
und Kontakteknüpfen mit.
Kontakt: Pfrn. Tina Straubhaar,  
Tel. 079 295 51 56
Kirche Johannes

Trauercafé – dem Trauern eine  
Heimat geben
Dienstag, 7. April, 16.45 – 18.15 Uhr.
Treff für Menschen mit Verlusterfah
rungen. Über Gefühle, Gedanken und  
Erfahrungen erzählen, welche im Alltag 
oft keinen Platz haben.
Info und Anmeldung: Katharina Buser, 
Sozialarbeiterin, 079 890 49 58, und 
Nora Zwahlen, Sozialarbeiterin,  
Tel. 079 126 31 07.
Kirche Scherzligen

Männergruppe
Dienstag, 21. April, 20–22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden  
Alters. Die Themen werden selber  
bestimmt. Info: Heiner Bregulla,  
Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

Mannespur
Mittwoch, 22. April, 17 bis 19 Uhr.
Spuren suchen – Spuren finden. Männer 
tauschen sich zu verschiedenen Themen 
aus. Neue Teilnehmer sind herzlich  
willkommen. Info: Nicolas Rüegger Taylor, 
Tel. 033 335 38 71
Kirchgemeindehaus Markus

Frühlingsfest
Samstag, 25. April, 11 bis 17 Uhr.  
Spiel und Spass, Begegnungen und  
Geschichten, Essen und Trinken für 
Gross und Klein (siehe Flyer S. 21). 
Kuchen und Desserts sowie Stoffresten 
(mind 80 cm lang) oder alte Kleider fürs 
gemeinsame Weben sind willlkommen. 
Melden Sie sich bei  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,  
Tel. 079 422 41 61.
Kirche Markus

Spieltag (anlässlich Frühlingsfest) 
mit Phönix-Spieltreff
Samstag, 25. April, 13 bis 17 Uhr, für 
Spielfreudige jeden Alters. Info: Stefan 
Ammann, stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Montag, 27. April, 18.30 Uhr.  
Diskutieren – zuhören – auftanken –  
Gedanken austauschen – Kontakte 
knüpfen. Auskunft: Natalie Abbühl,  
na@abbuehl.net
Kirche Johannes

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9–10.30 Uhr. Miteinander 
reden – Kaffee trinken – ruhig in die  
Woche starten. 
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeweils am Dienstag, 9–11 Uhr  
(ohne 7. und 14. April), in der Cafeteria.  
Altbekannte und neue Gesichter  
treffen und bei einem Kaffee über  
unsere kleine und die grosse Welt  
ins Gespräch kommen.  
Auskunft: Pfrn. Tina Straubhaar,  
Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14–16 Uhr.  
Austausch, Gespräch und Beisammen-
sein für Menschen jeden Alters.  
Info: Madlen Leuenberger,  
Tel. 033 336 38 04.
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr.  
Ein Tisch voller spannender Spiele für 
alle Spielfreudigen von 12 bis 99 Jahren. 
Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

KINDER/FAMILIE/JUGEND

Eltern-Kind-Treff
Montag und Donnerstag,  
15 bis 17 Uhr (kein Treff während  
der Schulferien). Ein Treffpunkt  
für Babys und Kleinkinder
mit ihren Eltern oder anderen Bezugs-
personen zum regelmässigen Spielen
und Austauschen. Info Montag:  
Larissa Favri, Tel. 079 443 93 34;  
Donnerstag: Isabel Ezzahar,  
Tel. 079 260 92 30.
Johanneskirche

Eltern-Kind-Turnen
Jeweils Dienstag und Freitag, 8.50 bis 
9.50 Uhr und 10 bis 11 Uhr  
(kein Turnen während der Schulferien).
Infos und Anmeldung:  
Sandra Haskaj, Tel. 078 853 36 06.
Kirche Johannes

Sonntag, 5. April 2026, 10 Uhr
Kirche Gwatt

Mitwirkende:
Meret Eliezer (Pfarrerin)

Johnson Eliezer (Gitarre/Gesang)

Raphael Becker (Orgel/Klavier)
Daniel Anderes (Lektor)

Daniela Kaufmann (Sigristin)

Im Anschluss Eier tütschen, Züpfe, Bier und Kaffee!

Herzliche Einladung zum

Ostergottesdienst mit Abendmahl
& African American Spirituals
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Gwatt
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
zaugg-frey@bluewin.ch
Tel. 031 721 19 81 

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Beratung
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Nina Schertenleib, Katechetin  
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
nina.schertenleib@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 570 24 45

  

COLLA PARTE QUARTETT 
«Die sieben letzten Worte» 

 
Karfreitag, 3. April 2026 

17 Uhr, Kirche Scherzligen 

COLLA PARTE QUARTETT: GEORG JACOBI, VIOLINE; SUSANNA HOLLIGER, 
VIOLINE; FRIEDEMANN JÄHNIG, VIOLA; PERRE DEPPE (GAST), VIOLONCELLO 

VESPER-KONZERTE 
www.vesper-konzerte.ch 

Buchclub
Jeden Dienstag (ohne 7. und 14. April), 
15.45 bis 16.30 Uhr, für Kinder vom Kin-
dergarten bis zur 6. Klasse. Kontakt:  
Ana Schiopu, Tel. 076 207 18 80.
Kirche Allmendingen

Jugendtreff 501
Jeden Mittwoch, 14.00–16.30 Uhr, für 
Jugendliche ab der 4. Klasse und einmal 
monatlich am Freitag, 18.30–21.00 Uhr, 
für Jugendliche ab 7. Klasse. Info: Tel. 
079 890 52 07 
Kirchgemeindehaus Markus

Infos auf Social Media 

 

KREATIVITÄT

Bastelträff für Erwachsene
Donnerstag, 23. April, 20 Uhr.
Herstellen von Werkstücken zum  
Verkauf am jährlichen November-Basar. 
Info: Regula Linz, Tel. 033 336 93 14
Kirche Gwatt

BASARE UND MÄRKTE

Büchertausch
Bring eins, nimm eins. Selbständiges 
Deponieren und Mitnehmen von  
Büchern. Jeden Montag, 9.00 – 10.30 Uhr 
oder nach Absprache mit der Sigristin: 
033 336 90 93. Büchergestell im Foyer 
der Kirche Gwatt

Bücherbasar
Jeden 1. Dienstag des Monats,  
18–20 Uhr.
Info: Vreni Aeberhard, Tel. 033 336 40 62
Im UG Kirche Allmendingen

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CD, DVD 
tauschen. Mo–Fr selbständige Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

KULTUR / MUSIK

Vesper-Konzert
Karfreitag, 3. April, 17 Uhr.
Das Colla Parte Quartett spielt J. Haydns
«Die sieben letzten Worte».
Reservation: www.vesper-konzerte.ch 
oder Tel. 079 613 75 67
Kirche Scherzligen

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, jeweils am 
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr (ausser 
Schulferien).  
Kontaktadresse: Andreas Gund,  
Tel. 077 422 15 01, www.choere.ch

 Auferstehungsfeier     
 

Kirche Scherzligen 
5. April 2026, 05.40 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Pfarrer Markus Nägeli (Liturgie) 
Pfarrer Thomas Philipp (Homilie)  

Osterchor und Doris Zürcher-Fischer  (Orgel)  
Eiertütsche vor der Kirche 

 

Durchgeführt vom Freundeskreis Scherzligen 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ökumenisches Taizé-Abendgebet 
Gründonnerstag 2. April 2026 

 

19.30 – ca. 20.45 Uhr  
 
 
Wenn nach dem Fest  
das Licht erlischt 
 

Beginn 19.30 Uhr (Orgelmusik ab 
19.15 Uhr). Lieder und Lesungen 
nehmen die besondere Atmosphäre 
des Gründonnerstags auf, an 
welchem Jesus mit seinen 
Vertrauten das letzte Passafest 
feierte und sie auf seinen 
Leidensweg vorbereitete. 
 

 
Gegen Schluss der Feier erlöschen 
die Lichter, damit die Gottesdienst-
besucher in der Dämmerung den 
Übergang zur Nacht von 
Gethsemane miterleben können. 
 
Info: Ökumenischer Trägerkreis  
Taizé-Abendgebet (033 223 39 16) 
 
 
Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen 
 

 
 

 
 

Meditation vor dem 
 

Passionspanorama 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Passionspanorama betrachten 

Sich von einer Szene berühren lassen 
Das Erfahrene innerlich bewegen 

 
 

 

 

Karwoche 30. März – 2. April 2026 
 

Kirche Scherzligen von 10.00–18.00 Uhr offen 
Jeweils von 16.30–18 Uhr als stiller Raum betreut 

 
Durchgeführt vom Freundeskreis Scherzligen – Info: www.scherzligen.ch 

 

 
 

 
 

Meditation vor dem 
 

Passionspanorama 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Passionspanorama betrachten 

Sich von einer Szene berühren lassen 
Das Erfahrene innerlich bewegen 

 
 

 

 

Karwoche 30. März – 2. April 2026 
 

Kirche Scherzligen von 10.00–18.00 Uhr offen 
Jeweils von 16.30–18 Uhr als stiller Raum betreut 

 
Durchgeführt vom Freundeskreis Scherzligen – Info: www.scherzligen.ch 

 

AUSFLUG ÄLTERE GENERATION
21. MAI 2026 HOTEL DE L’OURS

Mit dem Car fahren wir nach
Bellelay ins Hotel de l’Ours zum 
Mittagessen.

Kosten:
20 Fr. plus Mittagessen & 
Getränke

Flyer mit genaueren Infos liegen
ab Mitte April in den KGH auf.

Abfahrten:
- Kirche Allmendingen
- Markuskirche
- Kirche Gwatt 

Anmeldung und Infos:
Katharina Buser 
Tel. 079 890 49 58
katharina.buser@ref-kirche-thun.ch

Foto: Hotel de l’Ours
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Conseil de Paroisse
Présidente a. i. du Conseil de Paroisse
Marceline Voumard
Elsterweg 4C, 3603 Thoune
Tél. 079 222 90 14  

Cure
Pasteur Jacques Lantz
Chemin Pré aux Fleurs 8
1400 Estavayer-le-Lac
Tél. 031 972 33 12
Natel 078 919 62 42
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Erhellendes

«Und das Licht scheint in der Finsternis, 
und die Finsternis hat es nicht ergriffen.» 
(Johannes 1,5) Der Blick in dunklen Stun-

den auf den Thuner Schlossberg mit der 
Stadtkirche hat so manch Tröstliches und 
Erhellendes. � Foto: MHA

SchlussSchluss••

 

April 2026
Karfreitag, 3. April
9.00 – 12.00 Uhr, BeO Festtagsprogramm ab 
10.00 Uhr Live GD aus der reformierten Kirche 
Goldiwil Predigt Danuta Lukas ab 9.00 Uhr 
1. Teil Rahmenprogramm Das Markus-Evange-
lium anders erfahren Szenische Aufführung mit 
der Schauspielerin Dorothée Reize und der Per-
kussionistin Rita Isaak. Roland Noth nach dem GD 
2. Teil Rahmenprogramm Verfolgte Christen 
weltweit Etienne Josi erzählt über die Arbeit der 
HMK (Hilfe für Menschen und Kirche), die in 
über 60 Ländern tätig ist. Monika Hiltbrand 

Ostern, 5. April
9.00 – 12.00 Uhr, BeO Festtagsprogramm ab 
9.30 Uhr Live GD aus der ref. Kirche Gsteig bei 
Interlaken Predigt Peter Hiltbrand Kirche Gsteig 
früher und heute mit Konzertausschnitten  
Monika Hiltbrand nach dem GD 
2. Teil Rahmenprogramm Das Dorf Oberdiess-
bach schmückt auf Ostern seine Dorfbrunnen 
Was der Brauch für die Dorfgemeinschaft be-
deutet. Marianne Lauener

Dienstag, 7. April
20.00 – 21.00 Uhr, BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 Uhr, BeO Kirchenfenster 100 
Jahre Kirchenchor Thun Strättligen Eine Zeit-
reise. Roland Noth

Sonntag, 12. April
9.00 – 10.00 Uhr, BeO Gottesdienst Bewegung-
Plus Thun Predigt Thomas Luz

Dienstag, 14. April
20.00 – 21.00 Uhr, BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 Uhr, BeO Kirchenfenster Todes-
tag von G. F. Händel am 14.4.1759 Der Deutsche 
wurde in London wie ein Staatsheld verehrt. 
Orith Tempelman

Sonntag, 19. April
9.00 – 10.00 Uhr, BeO Gottesdienst Reformierte 
Kirche Sigriswil Predigt Christoph Bühler

Dienstag, 21. April
20.00 – 21.00 Uhr, BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 Uhr, BeO Kirchenfenster Wer 
steckt hinter dem Pfarreileiter? Gespräch mit 
Felix Klingenbeck, kath. Pfarrei St. Johannes, 
Münsingen Elisa Sprecher

Sonntag, 26. April
9.00 – 10.00 Uhr, BeO Gottesdienst Reformierte 
Kirche Grindelwald Predigt Klaus-Dieter Hägele

Dienstag, 28. April
20.00 – 21.00 Uhr, BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 Uhr, BeO Kirchenfenster Heim-
kommen. Ankommen. Zuhause sein. Im Gespräch 
mit David Hunziker Leiter Wohnen, Heilsarmee 
Kt. Bern Christian Dummermuth

Jesus spricht zu Thomas:
Weil du mich gesehen hast,  
darum glaubst du?
Selig sind, die nicht sehen und  
doch glauben!

 JOH 20,29

Les Collectes du mois d’avril sont  
destinées à:
5 avril : Culte de Pâques, collecte 
pour l’EPER.
Aide humanitaire dans les plus grands 
camps de réfugiés d’Ouganda.
Selon le Haut-Commissariat des Nations 
Unies pour les réfugiés (HCR), plusieurs 
milliers de personnes fuient chaque mois 
le Soudan du Sud et la République démo-
cratique du Congo (RDC), ainsi que d’au-
tres pays voisins, en raison des conflits en 
cours. Elles se dirigent vers l’Ouganda. 

La grande majorité des personnes fuyant 
le Sud-Soudan sont des femmes et des 
enfants, représentant 81 % des réfugiés. 
Le manque de financement de l’aide hu-
manitaire et ses conséquences sur l’ac-
cès et le contrôle des ressources mena-
cent la cohésion intra- et intercommu-
nautaire. Bidibidi, le plus grand camp de 
réfugiés d’Ouganda, et Nakivale, dans le 
sud du pays, accueillent respectivement 
environ 240 000 et 180 000 personnes, 
qui dépendent toutes de l’aide d’urgence. 
C’est dans ces zones que l’EPER apporte 
une aide humanitaire aux réfugiés et à la 
population locale. L’EPER collabore avec 
des organisations partenaires régionales 
et locales et a également lancé un parte-
nariat avec le secteur privé.

Assurer une vie digne aux personnes 
vulnérables dans les camps de réfugiés.
Dans le camp isolé de Bidibidi, l’aide hu-
manitaire continue de diminuer. Près de 
deux tiers des filles qui vont à l’école 
n’ont pas accès à des articles d’hygiène 
et à des services appropriés, ce qui en
traîne un taux d’absentéisme élevé. 
L’EPER collabore avec son partenaire  – 
Yumbe gender based violence reduction 
network (YUGNET) – pour améliorer la 
santé et l’hygiène menstruelles de la 
population féminine du camp. Dans le ca-
dre de ce projet, des entreprises locales 
sont créées pour former les femmes et 
les filles à la production d’articles d’hy-
giène durables, qui seront commerciali-
sés dans le camp.

19 avril : Collecte synodale pour les 
org. oecuméniques internationales.
En octobre de l’année dernière s’est te-
nue en Thaïlande la 27ème Assemblée Gé-
nérale de la Communion Mondiale d’Égli-
ses Réformées (CMER) sous le thème di-
recteur : « Persévérez dans votre témoig-
nage ».
Des déléguées et délégués issu(e)s de 
plus de 233 Églises réformées du monde 
entier se sont réuni(e)s pour débattre des 
questions théologiques les plus brûlan-
tes, de comment vivre aujourd’hui l’Être-
Église et pour célébrer ensemble.
Par l’échange, les déléguées et délégués 
ont découvert comment la diversité cul-
turelle, linguistique et contextuelle mar-
que la communauté réformée, renforce la 
compréhension mutuelle et peut appro-
fondir la foi. 
Un accent particulier a été mis sur la par-
ticipation des jeunes à cette Assemblée 
Générale.

MERCI POUR VOTRE FIDÉLITÉ. 

LE CONSEIL DE PAROISSE

Le mot de notre pasteur

PÂQUES
Avril, mois de la résurrection ! Et ce n’est 
pas seulement parce que toute la nature 
a retrouvé force et vie avec toutes ses 
prairies émaillées de fleurs et ses forêts 
aux feuillus habillés de vert tendre, mais 
surtout parce que notre humanité a reçu 
le prix de la grâce divine ! Pâques, un mot 
qui nous vient de l’hébreu pour dire 
qu’autrefois, en Egypte, lors de la dixième 
plaie qui devait apporter la mort à tous 
les premiers-nés, la mort avait passé par-
dessus les maisons des Hébreux : le sang 
d’un agneau, badigeonné sur les mon-
tants des portes d’entrée, étant la garan-
tie du salut de Dieu. De cette commémo-
ration ancestrale le Christ en a fait par Sa 
mort et Sa résurrection l’accomplisse-
ment du salut. Chaque fois que nous cé-
lébrons la Sainte Cène, nous célébrons la 
grâce de Dieu à notre égard.
Désormais la mort passe aussi au-dessus 
de nous. Le sang de l’Agneau a coulé sur 
la croix à Vendredi-Saint, cette croix à la-
quelle le Christ est resté cloué durant 
plusieurs heures, et qui est comme le 
montant et le linteau d’une porte qui 
nous ouvre le chemin vers l’éternité. 
D’ailleurs la position de Jésus les bras en 
croix, si au premier degré cela représente 
un terrible supplice, au deuxième degré 
c’est un geste de bénédiction qui nous 
est donné. Une bénédiction qui va dépas-
ser la mort en débouchant sur le matin 
de Pâques, nouvel éveil à la vie.
Si chaque année à la même période la 
nature reprend ses droits, c’est pour être 
ce signe et cette concrétisation de toute 
espérance d’un renouveau. La résurrec-
tion n’est pas un tour de passe-passe, 
mais une expression de la volonté du 
Dieu Créateur à rétablir ce qu’Il avait créé 
dans Son élan d’amour. Elle est le point 
culminant de Sa fidélité à notre égard. 
C’est aussi simple que cela.
Pourtant beaucoup trop nombreux sont 
ceux qui misent sur une autre façon de 
notre devenir. Ils croient à la réincarna-

tion, par exemple, alors que se réincarner 
signifie refaire le parcours de la vie char-
nelle avec tout ce que cela comprend.  
D’autres veulent penser à une survie en 
disant qu’il y a bien quelque chose après 
la mort, mais évoquent alors davantage 
un mystère ou une mystérieuse puissan-
ce de vie qui pourrait être accordée à 
l’homme. Et il y a encore tous ceux qui 
sont de plus en plus nombreux et qui 
mettent leur foi en la science, aussi se 
font-ils « congeler » dès leur mort en pre-
scrivant d’être ramenés à la vie dès que 
l’on aura trouvé le remède adéquat pour 
les rendre plus ou moins immortels ! No-
tre humanité veut bien croire en un tas de 
choses, mais n’accepte surtout pas ce 
Dieu de Jésus-Christ qui lui offre une so-
lution toute simple qu’Il a Lui-même ex-
périmentée et qu’Il est Lui-même, la Vie ! 
C’est dire qu’il y a encore beaucoup d’or-
gueil qui enfle le cœur humain ! …
Rappelons-nous alors que la résurrection 
n’est pas une espèce de remède pour con-
naître l’immortalité, mais qu’elle est une 
personne : le Christ. Il l’enseigna à Ses di-
sciples en leur affirmant qu’Il était la ré-
surrection et la vie, Il le leur montra dès le 
jour de Pâques en leur apparaissant vi-
vant, et cela à plusieurs reprises et en dif-
férents endroits, à eux et à d’autres aussi. 
Ce sont tous ces témoins-là qui sont venus 
nous parler alors du présent de la Grâce 
de Dieu offert à tout un chacun.
Pâques, c’est le passage à la vie éternelle, 
c’est la fête de la vie retrouvée.

ALORS, RÉJOUISSEZ DANS LE SEIGNEUR !

VOTRE PASTEUR, JACQUES LANTZ

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web: www.ref-kirche-thun.ch/ 
de/kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

(Calendrier complet des cultes  
dans les pages REFORMIERTE  
GESAMTKIRCHGEMEINDE THUN)

Dimanche 5 avril
Chapelle romande
9 h 30. Culte de Pâques. Pasteur Jacques 
Lantz. Sainte-Cène. Participation des  
flûtistes. Organiste Andreas Menzi.

Dimanche 19 avril
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Organiste Mathias Clausen.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, à la maison de  
paroisse, Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 13 h 45.

Etude biblique
Le jeudi 2 avril à 14 h 30. Pasteur 
Jacques Lantz. Le Livre de Samuel.

Jeux
Les vendredis 10 et 24 avril à 14 h 00.

Fil d’Ariane
Les mardis 14 et 28 avril à 14 h 00

Agora
Mercredi 15 avril à 14 h 30

Assemblée générale de la nouvelle 
paroisse fusionnée
Jeudi 23 avril


